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endet, fo hat ung Afien die edlen Obitforten, die Kirfche,
Pfirfiche, Apfelfine, Citrone, Feige, Melone, und felbjt den
Wein gegeben.

Aber eben darin befteht der große Vorzug Curopas vor
den übrigen Weltteilen, daß fein gemäßigtes Klima die Ere
jeugniffe anderer Länder fih fo Leicht aneignet, ohne ihre
Mängel zu befigen, Curopa hat im Vergleiche mit anderen
Teilen der Erbe nur unbedeutende Sebirge, Ströme und

Seeen, feine Wälder find nicht zu vergleichen mit den Urs
mäldern Amerikas; feine Chenen nicht mit den Wüftenmee:
ven Afrikas und den einförmigen Savannen Amerikas; feine
mächtigjten Tiere find fhwach und unbedeutend gegen bie
Riefen der Tierwelt in Afrika und Miien; dafür tritt aber
auch die ganze Natur dem Menfchen in Curopa freundlicher
und milder entgegen. Nicht kennen wir die Strenge, Furcht:
barkeit und lange Dauer des Winters von Sibirien und

Nordamerika; unter gleichen Graben der Breite erzeugt uns
jer Erdteil noch Getreide und mandherlei Früchte, wo jene
beiden Länder hei fajt emigem Cife nur Moos und niedris

ges Geftrüpp ihren Bewohnern bieten. Fremd ift uns bie
Wut der Orkane Weftindiens, fremd find die furchtbaren
Segenfäße von Hige und Kälte, wie Amerika und Miien fie
barbieten, und menn uns auch der Himmel nicht in jener
Pracht der Tropenländer ftrahlt, fo kennen wir au) nicht
jene jchreclich verheerenden Krankheiten, von denen die Be:
mohner jener Länder heimgefucht werden—dieafiatifcdheund
afrifanijde Beft und das gelbe Fieber Amerikas berühren
faum Curopas äußerfte Grenzländer, Gern vermiffen wir


